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zeigen: Helmut B e u m a n n , Das Rationale der Bischöfe von Halberstadt und 
seine Folgen (S. 39 -70), macht darauf aufmerksam, daß der Schulter- und 
Brustschmuck des alttestamentlichen Hohenpriesters nirgends früher als in 
Halberstadt, und zwar für 955 durch Verleihung Papst Agapits ll., als bischöfli­
che Insignie bezeugt ist, und weist auf die sporadische Verbreitung weiterer 
Schrift- und Bildzeugnisse anderwärts hin. - Roderieb S c h m i d t , Zur 
Mecklenburgischen Reimchronik des Ernst von Kirchberg (S. 71-101, 2 Abb.), 
sieht das 1378/79 entstandene Werk inspiriert vom Bestreben des Herzogs 
Albrecht ll., seinem Haus den schwedischen Königsthron zu sichern. - Carl 
August L ü c k e r a t h , Über Staatsverträge des Deutschen Ordens in Preu­
ßen. Annotationen zum Forschungsstand (S. 103-114}, befaßt sich kritisch mit 
dem Buch von K. Neitmann (vgl. DA 44,224}. R. S. 

Pocta Josefu Petranovi. Sbornfk pracl z &skych dejin k 60. narozeninam 
prof. dr. Josefa Petrine [Ehrung für Josef Petriö.. Festschrift zum 60. Geburts­
tag Prof. Dr. Josef Petriö.s1 hg. von Zdenek Ben es, Eduard Mau r und 
Jaroslav Pan e k, Praha 1991, Historicky ustav CSAV, 583 S. - Das Hauptin· 
teresse Petriö.s liegt in der frühen Neuzeit; so finden sich in der vorliegenden 
Festschrift nur wenige dem MA gewidmete Beiträge: Franti.Sek K a v k a , 
Dvorska komora Karla IV. e jeji nejvySSf mistr Zbynek Zajic z Hizmburka [mit 
Zusammenfassung: Die Hofkammer Karls IV. und ihr Obermeister Zbynek 
Zajic von Hasenburg] (S. 23-36), skizziert das Funktionieren und den Auf­
gabenhereich dieses zweitwichtigsten Hofamtes und rekonstruiert die Dienst­
leistungen des wichtigsten Amtsinhabers in der Karlszeit. - Jii'i s p e V a c e k' 
Uloha braniborskych mest V politicke koncepci Karla IV. [mit Zusammenfas. 
sung: Die Rolle der brandenburgischen Städte in der politischen Konzeption 
Karls IV.] (S. 37-54), würdigt die große wirtschaftliche Bedeutung dieser Städte 
für Karl und seine Politik. - Ivan H 1 a V a c e k' Dve zastaveni u vztahu Vac­
lava IV. a eeskych mest [mit Zusammenfassung: Zwei Sonden in den Beziehun­
gen zwischen Wenzel IV. und den böhmischen Städten] (S. 55-78), beschreibt 
aufsrund der Rechnungen von Budweis 1390-1394 und von der Prager Neu­
stadt 1411-1418 ihre Beziehungen zum Hof, vornehmlich was ihre Dienstlei­
stungen und Geschenke an das königliche Paar betrifft. - Zdei\ka H 1 e d i k o • 
V a ' Zapisy z manielskych sporü - nepoviimnut:Y pramen 15. stoleti [mit Zu­
sammenfassung: Einträge der Ehestreitsachen - eine vernachlässigte Quelle des 
15. Jh.] (S. 79-93), bietet interessante Einblicke in diesen Teilbereich des All­
tagslebens aufgrundder Akten der kirchlichen Verwaltung des 15. Jh. in Böh­
men. - Miloslav P o 1 { v k a , Slechtic jako podnikatel v pozdne sti'edovekych 
Cechach [mit Zusammenfassung: Böhmische Adelige als Unternehmer im Spät­
mittelalter] (S. 95 -111), typologisiert die U ntemehmenstätigkeit der Adeligen 
(Landwirtschaft, Gelddarlehen, Bergbau) und illustriert dies an Beispielen. -
Josef M a c e k ' Pojem casu V jagellonskem veku {mit Zusammenfassung: Der 
Zeitbegriff im Jagellonenzeitalter] (S. 137 -168), analysiert die Zeit als gesell-
schaftliche Kategorie. Ivan Hlavaeek 

Universidad de Zaragoza. Facultad de Filosofia y Letras. Aragonen la Edad 
Media Vlll. Homenaje al Profesor Emerito Antonio U b i e t o Art e t a (Pu­
blicaciones del Departamento de Historia Medieval, Ciencias y Tecrucas Histo-


